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100 Jahre Sonderverein SV 
Deutscher Lachshuhnzüch-
ter von 1910    Preis: 9,80 €

Vom Faverolles zum Deut-
schen Lachshuhn.
Geschichte der Deutschen 
Lachshuhn- und Zwerg-
lachshuhnzucht
Paul Doll  Preis: 13,00 €

Züchtung und Bewertung 
des Lachshuhns, 
Otto Stein    Preis: 8,00 €
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Aufkleber Deutsches Lachshuhn 
lachsfarbig            Preis: 1,00 €
(wetterfest)

Aufkleber Deutsches 
Lachshuhn (wetterfest)
verschiedene  Farbenschläge            
Preis: 1,00 €              

Kunstdrucke (oben): 
„Deutsche Lachshühner“ 
Format DIN A4         8,00 €
Format DIN A3+     12,00 €

LED beleuchtete Acryltafel
Sonderpreis nur     29,00 €

Alle Artikel können beim 1. Vorsitzenden des SV bestellt werden:
Umberto Pericolini · Galgenbergweg 12 · 77933 Lahr

Tel.: 07821 95330 · u.pericolini@pericolini.de

AUS UNSEREM SHOP

Tischset abwaschbar
mit verschiedenen Motiven
Vorder- u. Rückseite bedruckt 
Größe DIN A3     Stück 3,50 €

Alle Produkte verstehen sich zuzüglich 
Versandkosten!

Aufnäher gestickt, für Mütze, Jacke ect. 
Preis nur                                   5,00 €
11 x 7 cm

Farben der Lachshühner
blaulachsfarbig

lachsfarbig

weiß-schwarz-columbia

schwarz

weiß

Standartzeichnung lachsfarbige Deutsche Lachshühner

Vorderseite Rückseite

Farben der Lachshühner

blaulachsfarbig

lachsfarbig

weiß-schwarz-

columbia

schwarz

weiß

Standartzeichnung lachsfarbige Deutsche Lachshühner

Deutsches Lachshuhn

nur 34,- €

reines Feinsilber 999,9, Durchmesser 35,00 mm, Höhe 3,85 mm
Gewicht 31,1 g (1 Unze), Prägejahr 2020
polierte Platte mit mattem Relief gegen Spiegelglanz mit Zertifi kat
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Der Sonderverein in Corona-
zeiten!
Mit viel Leidenschaft wurden im 
vergangenen Jahr die Veranstal-
tungen und Sonderschauen vor-
bereitet – doch mussten alle Ter-
mine gestoppt werden. 
Mit viel Hoffnung auf das Zucht-
jahr 2021, dass alles besser wird 
machte man sich Mut und hat die 
Zucht für dieses Jahr bereits be-
gonnen, obwohl es noch unsicher 
ist, ob die Vereinsveranstaltun-
gen stattfi nden können. 
 Trotz allem wurden im vergan-
gen Jahr einige Aktionen im SV 
angestoßen. So durfte ich unsere 
langjährigen Mitglieder mit einer 
Silberunze, welche mit dem Mo-
tiv der Deutschen Lachshühner 
geprägt ist, eine Freude bereiten, 
als Dank für die Treue zum SV. 
Auch wurden für den SV-Mas-
ken hergestellt, die mit unserem 
Lachshhuhnbild bedruckt sind, 
den Aufl agen der Coronapande-
mie für die Betreuung der Wer-
bestände an den Sonderschauen 
Rechnung getragen. Mit dem An-
gebot des SV beim Kauf einer SV-
Weste einen Zuschuß von 50 % der 
Kosten zu übernehmen, möchten 
wir für das Deutsche Lachs- und 
Zwerglachshuhn werben.
 Wir haben bereits schon viele 
Vorbereitungen für unsere Ver-
anstaltungen in Planung und gro-
ßenteils schon vorbereitet. Ob 
sie durchfürbar sind und auch 
die Coronaaufl agen es erlauben, 
müssen wir wieder abwarten. Wir 
möchten auf die Absagen der 
Sommertagung und Preisrich-
terbesprechung hinweisen und 
dass die Preisrichterbespre-
chung als Videokonferenz ab-
gehalten wird, damit die Termi-
ne abgestimmt werden können.

Nachholtermine für das Treffen 
sowie die JHV werden bekannt 
gegeben, wenn die Durchführung 
möglich ist. 
Die Infohefte, welche ich im März 
verschicken wollte, habe ich dann 
doch zurück behalten, da noch 
wichtige Entscheidungen in der 
Vorstandschaft getroffen werden 
mussten, die auch mit der Info-
zeitschrift allen Mitgliedern gleich 
mitgeteilt werden sollten. Viele 
Telefonate innerhalb unserer Or-
ganisation wurden schon geführt 
und man musste sich ständig den 
geänderten Coronaaufl agen an-
passen. Nachdem die Situation 
mit der Corana-Pandemie immer 
schlechter sich zu entwickeln 
schien, sah ich es als notwen-
dig an, trotz Versammlungsver-
bot eine Vorstandsitzung einzu-
berufen. Diese haben wir dann 
per Videokonferenz am 16. April 
durchgeführt. Dabei möchte ich 
es nicht versäumen, den Vor-
standsmitgliedern für die Bereit-
schaft sich daran zu beteiligen zu 
danken und bin froh, dass letzt-
lich die erste Videoversammlung 
gut gelungen ist. Die wichtigs-

ten Beschlüsse 
und Ergebnisse 
sind in dieser 
Info abgedruckt. 
Durch die medi-
alen Möglichkei-
ten, die uns heu-
te gegeben sind, 
sind auch Ideen 
aufgekommen wie wir im Sonder-
verein unseren Mitgliedern mehr 
Unterstützung in der Zucht und 
Auslese ihrer Tiere bieten können. 
Ich darf Sie alle deshalb aufrufen, 
daran teilzunehmen. Nutzen Sie 
unsere Angebote über Video-
konferenzen und melden Sie 
sich wenn möglich schon vor-
her an. Dadurch können spezielle 
Fragen schon vorbereitet und bes-
ser beantwortet werden. Wir freu-
en uns auf dieses Miteinander!
 Ich wünsche allen Mitgliedern und 
Zuchtfreunden dass wir in diesem 
Jahr uns wieder treffen dürfen und 
die Ausstellungen mit unseren 
schönen Lachshühnern bestücken 
können. 

Viel Spaß und Freude beim Lesen.

Bestell-Service
Berichte-Anzeigen-Daten

1. Vorsitzender
Umberto Pericolini 
Galgenbergweg 12
77933 Lahr
Tel.: 07821 1623
u.pericolini@pericolini.de

Herstellung und Vertrieb

PerWa GbR 
Kartonagen und Verpackungen
Rudolf-Hell-Str. 4a
77955 Ettenheim

    Die Vorstandschaft 2019 (seit Juli)

Ehrenvorsitzender Helmut Cordes, Auf dem Brink 9, 28876 Oyten,
    Tel.: 04207 2677, Fax 04207 2677

1. Vorsitzender Umberto Pericolini, Galgenbergweg 12, 77933 Lahr,
    Tel.: 07821 1623, Fax 07821 953350, 
2. Vorsitzender  Peter Klother, Lohöfenerweg 38, 48153 Münster,
    Tel.: 0251 380 813 71
1. Schriftführer Carsten Beyer, Wilhelm-Asche-Weg 54, 29664 Walsrode,
    Tel.: 05161 72056
2. Schriftführer Claus Fugmann, Lengenfelder Str. 64, 08107 Kirchberg,
    Tel.: 03760 285 687,
1. Kassierer Susanne Kordes, Hauptstraße 14, 38464 Volkmarsdorf,
    Tel.: 05365 97 95 05
2. Kassierer Carten Bartenbach, Stockborn 30, 67659 Kaiserslautern,
    Tel.: 06301 33 825, 
Zuchtwart Große Lachshühner Torsten Reichardt, Dorfstraße 19, 
     99518 Niedertreba, Tel. 0160 93723543
Zuchtwart Zwerg-Lachshühner Matthias Schutza, 
     Hauptstr. 9, 03058 Laubsdorf, 035605/40086
Jugendwart Ralf Mittelbach, Teichweg 6, 09430 Drehbach
     Tel. 0172 3547120
Pressereferent Stefan Wand, Dürerstraße 33, 37308 Heilbad Heiligenstadt
     Tel.: 03606 5004194

www.sv-deutscher-lachshuhnzuechter.de

Bankverbindung: 
Sonderverein Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter   
Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg
IBAN: DE19 2695 1311 0161 8618 02 BIC: NOLADE21GFW

Viel Spaß und Freude beim Lesen.
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Die Tierbesprechungen 2020 in Forchheim und in 
Kirchberg sind bereits in der Homepage dargestellt.

Hier nochmal ein Rückblick dazu:

Tierbesprechung des Sondervereins Deut-
scher Lachs- und Zwerglachhuhnzüchter am 
19.09.2020 in der Zuchtanlage des Kleintier-
zuchtvereins Forchheim (Rheinstetten).

Bei strahlendem spätsommerlichen Wetter trafen 
sich, pünktlich am Samstag um 14.00 Uhr,
17 Zuchtfreunde und Mitglieder des SV in der 
Zuchtanlage in Forchheim. Eine gute Besetzung mit 
Tieren dank unseren Mitgliedern und auch der Gäs-
te war gegeben.

Nach der Begrüßung durch unseren Zuchtfreund 
Karl Keck, dem 1. Vorsitzenden des Kltz Vereins 
Forchheim und des 1. Vorsitzenden des Sonderver-
eins, gab auch unser Sonderrichter Jakob Eisenhut 
seine Grußworte an die Besucher ab.
Ein großes Dankeschön an den Ktzv Forchheim und 
derssen Vorsitzenden für die wieder gut organisier-
te und durchgeführte Tierbesprechung.

Die großen Lachshühner waren mit lachsfarbigen 
und blaulachsfarbigen Tieren vertreten. Auch die 
Zwerge mit lachsfarbigen, blaulachsfarbigen und 
schwarzen konnten besprochen werden. Außerdem 
wurden auch die splaschfarbigen in 1,0 und 0,1 
begutachtet werden und es konnte erklärt werden 
woher und wie dieser Farbenschlag kommt bzw. wie 
man ihn auch für die Zucht verwenden kann. 

So hatte unser Jakob wiedermal alle Hände voll zu 
tun. Die Schwerpunkte lagen in dieser Besprechung 
bei den Farben und Formen der Deutschen Lachs-
hühnern. Aber auch sonst wurden alle Fragen gut 
beantwortet und anhand der Tiere besprochen.  

Nach getaner Arbeit durften wir uns bei dem Grill-
fest des Vereins beteiligen und so gab es gegrillte 

Schnitzel und Würste mit einem großzügigen Sa-
latbuffet. Ein herzliches Dankeschön an den Kltzv 
Forcheim für die großartige Bewirtung und Ausrich-
tung unserer Tierbesprechung.

Auch möchte ich allen Teilnehmern meinen Dank 
aussprechen für das kameradschaftliche Treffen 
und die weiten Wege, die sie auf sich genommen 
hatten. 
Ich hoffe wir sehen uns an den Sonderschauen wie-
der und wünsche allen eine gute und erfolgreiche 
Schausaison 2020.
 

Umberto Pericolini
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TIERBESPRECHUNG   2020   IN   KIRCHBERG

Bereits zum 10. mal !!! richtete unser Zuchtfreund Claus 
Fugmann eine Tierbesprechung für unsren SV aus. 

Zusammen mit seiner Frau Gudrun und dem alt-
bewährtem Team war wieder alles auf das Beste 
vorbereitet, so das sich die Züchter und Freunde 
der Deutschen Lachshühner zusammen mit den 
mitgebrachten Tieren , vorzüglich ver – und um-
sorgt wurden. 

Trotz den derzeitigen Umständen kamen 24 Gäste. 
Unsere Zuchtwarte Torsten Reichardt und Matthias 
Schutza hatten viel zu tun. Insgesamt waren bei 
den Großen Lachshühnern 6,7 in lachsfarbig, 2,3 in 
blau – lachsfarbig und 1,3 in weiß schwarz columbia 
präsent. Einige der Tiere waren von unserer Jung-
züchterin Wanda Löser. Schön, dass du mit deinem 
Papa gekommen bist. Bei den Zwergen waren es 

13,10 in lachsfarbig, 2,2 weiße und 1,2 in weiß 
schwarz columbia. Insgesamt also 52 Tiere. Unse-
re Zuchtwarte gingen nochmals auf die aktuellen 
Zuchtschwerpunkte ein. 

Bei sonnigem Wetter ging die Zeit mal wieder viel 
zu schnell vorbei. Danke an Gudrun und Claus, dem 
Vorbereitungsteam und den Kuchenbäckern/innen.

  – Immer auf Achse  – für unsere Lachse – 

Stefan Wand

Großer Lachshahn schlechter Brustfarbe

Großer Lachshahn mit prima Rückenfarbe

linkes Bild: Spaltfeder
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Dr Wolfs Lachshuhntröpfchen

Nachdem wir zu unse-
rem 100jährigen Ju-
biläum bereits Weine 
von unserem SV he-
rausgebracht haben, 
haben wir zu unserem 
110jährigen Jubiläum 
in Verbindung mit der 
geplanten Präsentation 
der VZV-Stammschau 
wiederum Weine in Auf-
trag gegeben.

Bereits seit Längerem gab es den Gedanken, aus 
dem Heimatort von Dr. Rudolf Wolf – Maikammer 
in der Pfalz – passende Weine für unseren SV zu 
fi nden. 
Durch Zufall wurde bei der Landesverbandsschau 
Rheinland ein Winzer aus Maikammer ausfi ndig 
gemacht und ein erster Kontakt im Anschluss ge-
knüpft. Herr Michael Ziegler war sofort angetan von 
unserer Idee und recherchierte, dass das Wein-

gut Ziegler gegenüber dem Haus liegt, in dem Dr. 
Wolf gewohnt hat. Das Haus wurde als Schule und 
Wohngebäude umgebaut und als solches wird es 
immer noch genutzt. 
Im Stammbaum der Familie Ziegler gibt es auch 
eine geborene Wolf, die aber nicht mit unserem Dr. 
Wolf verwandt ist. 
Durch die Weinlese und Schauabsagen im Herbst 
geriet das Projekt dann ein wenig ins Stocken. 

Durch tatkräftige Unterstützung unseres Vorsitzen-
den Umberto konnte dann ein Etikett erstellt wer-
den und die ersten Flaschen bestellt werden. Diese 

lagern nun bei unserem Ehrenvorsitzenden Helmut 
Cordes. Er hat unserem Ehrenmitglied Hans Otto zu 
seinem 95.Geburtstag die erste Flasche übersandt 
und Hans hat diese bestens geschmeckt. 

Erhältlich ist der Wein über unseren Ehrenvorsit-
zenden Helmut Cordes. 

Euer Peter

Bild oben: Eltern von Dr. Rudolf Wolf

Bild oben: Das Grab von Familie Wolf in Maikammer

Das Geburtshaus von Dr. Rudolf Wolf



7

Seit 1910 – Sonderverein Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter

Die Preise je Flasche Wein:

Weißwein: 

Pfalz 2020
GRAUER BURGUNDER
KABINETT TROCKEN 

 Maikammer Mandelhöhe
 Deutscher Prädikatswein
 A.P.Nr. 5 052 520 37 20
      3,5% Vol. Alkohol 
              750 ml

Preis 6,80 €

Rotwein:

Pfalz 2018
Spätburgunder

Rotwein trocken
 Maikammer Mandelhöhe
 Deutscher Qualitätswein
 A.P.Nr. 5 052 520 01 20
     13,5% Vol. Alkohol 
               750 ml

Preis 6,90

Bestellungen bitte über unsern Zucht-
freund Helmut Cordes Tel.04207 2677

Wie schon in unserer Homepage ange-
boten möchten wir hier nochmals da-
rauf hinweisen, dass Sie die Gelegen-
heit haben 

schöne Westen, Jacken und Shirts...
mit dem Bild der Lachshühner und opti-
onal mit Namen ect. kaufen zu können.

Der Sonderverein unterstützt alle Mit-
glieder mit einem Zuschuß von 50 % 
der Kosten auf eine Weste, Jacke oder 
Shirt. 
Die Beschreibungen zu den einzelnen 
Teilen, Größen und Farben finden Sie 
in unserer Homepage. Ebenso ein Be-
stellformular dazu.
Die Aktion ist zeitlich begrenzt. Ma-
chen Sie gebrauch davon.

Mehr Informationen erhalten Sie von 
Stefan Wand, unserem Pressewart.

Absage der Sommertagung 2021 
Liebe Mitglieder und Zuchtfreunde des Sonderver-
eins. Nach langer Überlegung und Abschätzung der 
Pandemiesituation und mit Rücksprachen bei unse-
ren Dänischen Zuchtfreunden, haben wir in einer 
Vorstanssitzung (Videokonferenz) uns dazu ent-
schieden die Sommertagung 2021 abzusagen. 
Auch die Preisrichterschulung mussten wir absa-
gen, da die Auflagen diese Veranstaltungen nicht 
erlauben. 
Wir bedauern sehr diese Entscheidungen treffen zu 
müssen und bitten um Verständnis dazu. 
Die Jahreshauptversammlung wird sobald es mög-
lich ist und wir diese durchführen können nachge-
holt. Solange bleiben alle Vorstandsmitglieder in ih-
ren Ämtern, bis wieder Versammlungen mit Wahlen 
durchfürbar werden. 
Die Anfrage, eine Sommertagung 2024 in Däne-
mark durchzuführen wird Maria im Oktober beim 
dänischen Sonderverein vorbringen. 

Hier die Info von unseren Dänischen Zucht-
freunden dazu:

Wir werden wahrscheinlich alle Reservierungen 
im Hotel stornieren und Sie es wissen lassen.

Wir im Faverollesklubben vom 6. November 
1927 hatten uns darauf gefreut, unsere deutschen 
Freunde in Dänemark begrüßen zu dürfen und im 
Juli 2021 die jährliche Sommertagung abzuhalten.

Leider haben die mit der Covid19-Epidemie verbun-
denen Einschränkungen es uns unmöglich gemacht, 
den Mitgliedern von Sonderverein Deutscher Lachs-
huhn- und Zwerglachshuhnzüchter von 1910 die 
gewünschten Erfahrungen zu liefern.

Wir haben daher in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein vereinbart, die Sommertagung in Dänemark ab-
zusagen.

Wir sind traurig, Sie diesen Sommer nicht alle hier 
in Dänemark zu sehen.

Sollte jemand später Lust auf einen Urlaub in Dä-
nemark haben, können Sie sich jederzeit an uns 
wenden, wenn Sie praktische Fragen haben oder 
uns besuchen möchten.

Wir werden Deutschland nach Möglichkeit auch 
wieder besuchen.

Wir wünschen Ihnen allen gute Gesundheit und viel 
Glück bei der Zucht.

Viele Grüße

Maria Polerube und 
Svend Erik Kjær Laur-
sen

Dr. Wolfs 
Lachshuhntröpfchen
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Legeleistungprüfung 2020/21 
Deutsches Lachshuhn & 
Deutsches Zwerg-Lachshuhn
Stand 20.04.2021

Deutsches Lachshuhn

Bisher gelegte Eier (Stand 20.04.2021): 853 Eier 
Durchschnittseigewicht: 58,51 g
Durchschnittseigewicht nach Monaten:
    • September: 47,55 g bei 7 Eiern
    • Oktober: 48,6 g bei 80 Eiern
    • November: 54,15 g bei 183 Eiern
    • Dezember: 57,73 g bei 136 Eiern
    • Januar: 60,05 g bei 107 Eiern
    • Februar: 62,02 g bei 92 Eiern
    • März: 63,42 g bei 166 Eiern

Termine der geplanten Sonderschauen in 2021:

HSS in Telgte    06.-07. Nov. 
SS in Erfurt      12.-14. Nov. 
SS in Leipzig    03.-05. Dez. 
SS in Hannover     18.-19. Dez.

Wir hoffen, dass wir in diesem Jahr unsere 
Sonderschauen wieder ausführen können!

Bilder vom Wissenschaftlichen Geflügelhof
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Deutsches Zwerg-Lachshuhn

Bisher gelegte Eier (Stand 20.4.2021): 619 Eier 
Durchschnittseigewicht: 40,64 g
Durchschnittseigewicht nach Monaten:
    • September:  31,83 g bei 58 Eiern
    • Oktober:   36,1 g bei 107 Eiern
    • November:  38,78 g bei 57 Eiern
    • Dezember:  39,43 g bei 46 Eiern
    • Januar:   41,89 g bei 55 Eiern
    • Februar:   43,95 g bei 103 Eiern
    • März:   44,03 g bei 126 Eiern

    Die Legeleistungsprüfung 

Am 06.09.2020 hat das erste Deutsche Zwerglachs-
huhn ein Ei am WGH gelegt. Bereits am 7.09.2020 
haben 10% der Herde ein Ei gelegt, so dass ab 
dann die Zählung der gelegten Eier begonnen hat. 
Bei den Deutschen Lachshühnern war das erste Ei 
am 21.09.2020 im Nest und eine Woche später am 
28.09.2020 haben auch hier mindestens 10% der 
Hennen gelegt und somit den Startschuss der Zäh-
lung gegeben. 
Demnach müssten die Legeleistungsprüfung bei 
beiden Stämmen im September 2021 enden.
Wir hatten ja bereits im Rundschreiben 02/2020 
und im Internet über unsere Auswahl der Tiere am 
15.08.2020 am WGH berichtet. Gute drei Wochen 
später war das erste Ei gelegt, so dass unser Ter-
min genau rechtzeitig gewählt war, dass die Tiere 
möglichst weit entwickelt waren und dennoch noch 
kein Ei gelegt wurde, damit die Legeleistungsprü-
fung wie vorgesehen abläuft.
Die Anzahl der gelegten Eier bei den Deutschen 
Lachshühnern weicht schon bis Ende März deutlich 

von dem Ergebnis der Zwerge ab, obwohl im No-
vember eine Henne aus dem Stamm der Deutschen 
Lachshühner verstorben ist. Eine Abweichung bei 
der Anzahl der gelegten Eier dürften wir nach den 
festgelegten Zielen im Standard auch erwarten, da

  

die Legeleistung der Deutschen Lachshühner höher 
ist als die der Zwerge. Die Voraussetzungen sind für 
beide Gruppen am WGH vollkommen identisch. Ich 
bin gespannt, wie sich die Zahlen in den Gruppen 
weiter entwickeln. 
Erfreulich ist festzuhalten, dass die Bruteimindest-
gewichte in beiden Gruppen im Durchschnitt über-
troffen werden. Es wurden bereits Bruteier gesam-
melt, die ja über dem Mindestgewicht laut Standard 
liegen sollen. 
Die Fotos zeigen, dass sich unsere Lachse am WGH 
sehr wohl fühlen und wir dürfen gespannt auf die 
weiteren Ergebnisse sein.

Peter Klother
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Einladung zur HSS 2021 in Telgte

Nachdem wir in Lichtentanne wieder sehr gute Er-
fahrungen damit gemacht haben, dass wir unsere 
Hauptsonderschau einer „kleineren“ Schau anglie-
dern, habe ich für dieses Jahr den Antrag gestellt, 
dass unsere Hauptsonderschau der Schau des 
RGZV Telgte angegliedert wird. 
 Telgte liegt bei Münster in Westfalen und bietet auch 
neben der Schau ein breites Spektrum an Sehens-
würdigkeiten bzw. Möglichkeiten für Aktivitäten. 
Die Ausstellungshalle ist in Westbevern-Vad-
rup und in der Nähe habe ich bereits mit einem 
Hotel Kontakt aufgenommen, in dem Zimmer 
gebucht werden können. 
Einsetzen ist am Donnerstag, Freitag wird gerichtet 
und Samstag gibt es morgens die Eröffnung und 
abends einen Züchterabend. 
An der Ausstellungshalle gibt es mehrere Möglich-
keiten für kleine Wanderungen oder einen Spazier-
gang. Infomaterial gebe ich Euch gerne zur Hand. 
Die Städte Münster und Osnabrück sind ebenso gut 
zu erreichen wie Warendorf und Bad Rothenfelde. 
Telgte selbst hat Parke, eine Wallfahrtskirche und 
einen schöne Innenstadt, die zum Bummeln und 
Flanieren einlädt. Parkplätze sind ausreichend vor-
handen. 
In Kürze:
   • Ausstellung in der Reithalle des Fahrvereins 
      Westbevern Vadrup

Deutsche Lachs- und Zwerglachshüh-
ner im Zuchtbuch BDRG 2019

Fördere die Leistung und Schönheit
Mache mit, werde Mitglied im Zucht-
buch !
Anmeldungen bei den Zuchtbuchob-
leuten, in den einzelnen Landesver-

   • 18.10.21 Meldeschluss (Der Meldebogen wird 
      auch auf unserer Homepage eingestellt)
   • 04.11.21 Einsetzen 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
   • 06.11.21 Eröffnung (10:00 Uhr), gemütlicher 
      Abend (ca. 18:30 Uhr, Anmeldung bitte 
      spätestens beim Einsetzen)
      • 07.11.21 Aussetzen ab 14:00 Uhr für 
      Aussteller der SV-Schauen
   • Hotel zu Bever 

 Hotel Zur Bever
 Grevener Str. 26  / D - 48291 Telgte
 Telefon: +49 (0)2504 9809 - 0
 Fax: +49 (0)2504 9809 - 13
 E-Mail: info@hotel-zur-bever.de

    • Sehenswürdigkeiten/Ausflüge nach Telgte 
       https://www.telgte.de
       Münster, Warendorf, Bad Rothenfelde, 
       Osnabrück
    • Wanderplan  
       https://www.telgte.de 

bzw. auf Nachfrage bei Peter Klother
Ich würde mich freuen, wenn wir uns in Telgte wie-
dersehen. 

Euer Peter

Für unsere Werbestände und Sonder-
schauen haben sich viele sehr einge-
bracht. Ein herzliches Dankeschön.

bänden und im Sonderverein bei
Helmut Cordes,  Auf dem Brink 9,  
28876 Oyten, Tel.u.Fax: 04207/2677,  
Mail: hel.cordes@arcor.de

Auskünfte auch bei Helmut van Briel und Wilma 
Oesterwind, Viertelsheideweg 17, 47447 Möers-
Vennikel, Tel.: 02841/9982175

Große  lachsfarbig
eingelegte % % O ausgestellte Bewertungs- Anzahl

Eizahl unbefruchtet geschlüpft Befruchtung Schlupf Legeleistung Tierzahl Punkte O Züchter

 -  -  -  -  - 164,9 6 94,00 2

Zwerge 

eingelegte % % O ausgestellte Bewertungs- Anzahl

Eizahl unbefruchtet geschlüpft Befruchtung Schlupf Legeleistung Tierzahl Punkte O Züchter

Zwerge lachsfarbig

274 51 170 81,39 62,04 151,53 26 93,87 5

Zwerge  blau-lachsfarbig

30 5 21 83,33 70 72,00 6 92 2

Zwerge schwarz

 -  -  -  -  - 131,50  -  - 1

Zwerge  weiß

113 37 64 67,26 56,64 110,54 17 93,47 1

Zwerge weiß-scharzcolumbia

 -  -  -  -  - 136,20  -  - 1

Zwerge gesamt

417 93 255 120 49 93,11 10
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BDRG Zuchttierbestandserfassungen

nur die Elterntiere wurden erfasst, keine Jungtiere

Jahr Große  1,0 0,1 ges. Züchter
2020  lachsfarbig 336 1365 1701 197

2019 315 1292 1607 199

2018 281 1234 1515 178

2017 263 1169 1432 176

2020 blau lachsfarbig 10 32 42 7

2019 9 31 40 6

2018 9 24 33 5

2017 8 24 32 5

2020 weiß 8 22 30 6

2019 8 27 35 5

2018 10 32 42 6

2017 8 24 32 5

2020 wsc 18 59 77 10

2019 19 61 80 10

2018 20 63 83 5

2017 17 55 72 9

Jahr Zwerge 1,0 0,1 ges. Züchter
2020 lachsfarbig 501 1935 2436 277

2019 469 1856 2325 269

2018 430 1785 2215 249

2017 401 1701 2102 229

2020 blau lachsfarbig 14 49 63 10

2019 15 54 69 10

2018 10 36 46 6

2017 11 40 51 6

2020 schwarz 17 70 87 11

2019 17 68 85 11

2018 5 64 69 10

2017 17 77 94 12

2020 weiß 11 35 46 6

2019 9 31 40 5

2018 9 38 47 6

2017 9 49 58 6

2020 wsc 8 27 35 5

2019 9 31 40 5

2018 10 28 38 6

2017 7 17 24 4

Helmut Cordes
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Interview mit Friedrich Bierbaum
Unser Ehrenmitglied Friedrich Bierbaum hat über 
mehrere Jahrzehnte das Leben und die Aktivitäten 
im Sonderverein mitgestaltet und -gelenkt. Neben 
seinen Vorstandsaufgaben hat er sich mit vielen 
Ideen und der Übernahme von Arbeiten im Sonder-
verein eingebracht. Zuletzt hat er bei den Texten 
für eine unserer Homepages und für unsere Chro-
nik zum 100jährigen Bestehen mitgewirkt. Aus die-
sen und vielen weiteren Gründen wollte ich einmal 
ein Interview mit „Friedo“ führen und habe dies am 
Anfang des Jahres 2021 auch gemacht.

    • Hallo Friedo, wann und wie hast Du mit 
der Zucht der Zwerglachshühner begonnen?

Lieber Peter, Danke für die Nachfrage da muss ich 
aber ein wenig ausholen.
Es begann alles im Jahr 1980 mit einem Gespräch 
über den Gartenzaun mit dem Nachbarn Theo Lö-
cken. Übrigens war er schon länger in unserem SV, 
was ich derzeit aber noch gar nicht wusste. In dem 
eher allgemeinen Gespräch (Schnack übern Gar-
tenzaun) kamen wir auf seine Lachshühner und 
Zwerglachshühner zu sprechen, unter denen ich 
mir nicht viel vorstellen konnte. Er holte einen Eh-
renpreis, den er auf einer Schau bekommen hat-
te und zeigte mir auf diesem ein Bild von einem 
Zwerglachshahn. Der hat mir auf Anhieb sehr gut 
gefallen und ich wollte gerne welche haben. So 
vermittelte mein Nachbar mir Zuchttiere aus sei-
ner Zucht, die er vor Kurzem aufgegeben hatte. Im 
Herbst bin ich zusammen mit meiner 13 jährigen 
Tochter nach Rothenburg (a.d.Wümme) gefahren, 
wo ich mir 3,8 Zwerglachshühner als Grundstock 
für meine Zucht kaufte. Der Stall war bereits im 
Sommer gebaut worden, so dass die Tiere bei mir 
einziehen konnten.

    • Wie ging es in Deiner Zucht dann weiter?

1981 bin ich in meinen ersten Verein dem „Ras-
segeflügelzuchtverein Burg-Lesum“ im Landesver-
band Bremen eingetreten, später bin ich dann 1986 
zum GZV Ritterhude, der Mitglied im Kreisverband 
„Aller-Weser-Wümme“ ist, gewechselt (Landes-
verband Hannover) Im hannoverschen Geflügel-
zuchtverein war ich auch 30 Jahre lang Mitglied. 
In meinem Ortsverein habe ich auch damals meine 
gesammelten Bruteier ausbrüten lassen. Ich habe 
1982 in Bremen meine erste Ausstellung beschickt 
und auf meine ausgestellten 5,8 direkt das begehr-
te „Bremer Band“ gewonnen. Das war schon ein 
riesiger Erfolg. Auf größeren Ausstellungen habe ich 
mich erst mal nur sehend schlau gemacht. Neben 
meiner Zucht war ich 21 Jahre im Spielmannszug 
der Freiwilligen Feuerwehr Burgdamm in meinem 
Heimatort aktiv, habe mich aber 1989 entpflichten 
lassen um mich weiter auf die Rassengeflügelzucht 
konzentrieren zu können.

    • Wann bist Du in den SV eingetreten und 
warum?

1984  bin ich in den Sonderverein eingetreten in der 
Annahme, dadurch auch mehr über die Lachshuhn-
zucht erfahren zu können. Ich kannte bisher keinen 
Züchter vom SV, auch in Bremen gab es noch keine 
Lachshuhn Züchter.

1985 hat dann Heinz Geselbracht in Hasbergen die 
Jubiläumsschau zum 75jährigen Bestehen des Son-
dervereins veranstaltet. Abends gab es dort einen 
Festabend, an dem ich auch teilgenommen habe. 
Ich war mir gar nicht sicher ob ich mit dem Ein-
tritt in den SV 1984  länger durchhalten würde. Die 
Zuchtfreunde Karl Keck und Ehrhard Kaiser haben 
mich aber dann unter Ihre Fittiche genommen und 
da war ich mir am Ende eines langen Abends sicher, 
hier bist du richtig. Bis jetzt immerhin 37 Jahre.

    • Was waren Deine größten Erfolge?

Im GZV Ritterhude  war ich 5mal Vereinsmeister, 
eine Deutsche Meisterschaft 2007 in Erfurt,
 3 Blaue Bänder 1992,1996, und 2015 in Hannover. 
Auch 2 Siegerbänder 2010 und 2005 sind neben 
weiteren vielen Preisen sehr schöne Erinnerungen 
für mich. Leider kann ich mir diese zurzeit nicht an-
sehen, da wir im Umbau sind.

    • Welche Ereignisse waren für Dich beson-
ders prägend oder wichtig?

Mein größter Erfolg war eigentlich der silberne Sie-
gerring auf Mookeetauben 2005 in Dortmund. Dort 
wollte ich eigentlich gar nicht ausstellen, aber man 
hat mich doch überredet.  Dann 4mal Deutscher 
Meister auf der VDT Schau in Lingen, Nürnberg und 
zweimal in Leipzig das Championat in Holland (Gro-
ningen) nicht zu vergessen. 
Bei meinen Zwerglachshühnern habe ich auch auf 
einer Ausstellung in Hannover 2 x die 
Note b bekommen und konnte das gar nicht fassen. 
Wir sind dann dorthin gefahren und haben uns die 
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Tiere angesehen. Auf der Bewertungskarte stand, 
dass die 5 Fingerschwingen also die kleineren in-
nen, die von den 5 Handschwingen verdeckt wer-
den, nicht durchgefärbt waren. Das habe ich dann 
auch noch abends am Telefon mit dem betreffenden 
Sonderrichter Frank Endmann klären können. Ge-
ändert hat sich beim Gespräch aber auch nichts, 
man muss eben auch mal verlieren können.

    • Gibt es ansonsten Anekdoten, an die Du 
Dich gerne erinnerst?

Ein anderer Zuchtfreund hatte auf einer Ausstellung 
einen super Hahn stehen und war sehr stolz. Ich 
habe ihm gesagt, dass die Sporenlage fehlerhaft 
war, sie zeigte nach „Außen“ (ein absoluter  Aus-
schlussfehler) und der Preisrichter Dr.Werner Lüth-
ken hat ihm deswegen eine schlechte Benotung ge-
geben. Das waren nur ein paar Begebenheiten, an 
die ich mich jetzt gerade erinnere. Es gab natürlich 
noch Einiges mehr, über das ich erzählen könnte. 
Mit vielen Mitgliedern halte ich immer noch guten 
(telefonischen) Kontakt.

    • Worauf hast Du in Deiner Zucht besonders 
geachtet?

Eine saubere Zehentrennung, saubere Farbe ohne 
Überlauf in anderen Federbereichen, der korrekte 
Sporensitz, eine gute Augenfarbe und vieles mehr. 
Es gibt ja so viele Bereiche, die wir züchterisch an-
packen können und mit den Jahren habe ich mir 

einige Punkte der Verbesserung schon vorgenom-
men. 

    • Welche Hinweise würdest Du einem An-
fänger geben?

Das Zwerglachshuhn ist ein überaus liebenswertes 
Objekt mit vielen Punkten. Daher sollten gerade 
sich Anfänger Tiere von einem guten Züchter holen. 
Das ist schon ein guter Grundstock. Man muss aber 
Ausdauer haben. Die Zucht ist nicht ganz einfach. 
Der Krausenfleck beim Hahn und Zehentrennung 
sind sehr wichtig. Bei meinen lachsfarbigen Tie-
ren (Hähne) sollte der Bart rein schwarz sein ohne 
braune Einlagerungen….es ist aber schwer zu spezi-
fizieren, da die Zucht und Haltung facettenreich ist. 
Ich habe auch mal b-Tiere in die Zucht eingesetzt, 
wenn diese für mich gute Anlagen hatten. Etwas In-
zucht betreiben ist für die Festigung von Merkmalen 
hilfreich. Wichtig wäre auch, Kontakt zu halten und 
auf Ausstellungen gehen. Hier sammelt man Erfah-
rungen und kann sich austauschen. 1,2 bis 1,3 gute 
Tiere als Basis genügen. Ich habe immer häppchen-
weise Tipps neuen Züchtern weitergegeben. Sonst 
überlastet man sie mit zu vielem und alles kann 
man auch nicht auf einmal anpacken. 

Aktuell laufen bei Friedo noch 3 Zwerglachshennen 
im Garten, an denen er immer noch viel Freude 
hat. Im Laufe der Jahre hat er große Mengen an 
Nachzucht erbrütet und viel Bruteier und Tiere ab-
gegeben. Er mochte immer die Zwerglachshühner 
und hat ihnen bis heute die Treue gehalten. Auch 
mir hat Friedo auf meiner ersten Sommertagung 
ein paar Ratschläge gegeben, die ich heute noch in 
meiner Zucht befolge. 
Vielen Dank für das Gespräch lieber Friedo und Dir 
und Deiner Ursula weiterhin alles Gute!

Peter Klother
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Die Mauser
 - unendliche Geschichte des Federwechsels

Wenn die Mauser in unser Bewusstsein rückt, so denken 
wir vordergründig zunächst an die Herbstzeit. Dann, 
wenn bei unserem Geflügel vorwiegend das Kleingefieder 
fällt und die Hühner oder Tauben manchmal über Nacht 
wie gerupft aussehen, verbinden wir das gedanklich 
mit dem Federwechsel. Bei näherer Betrachtung wird 
allerdings deutlich, dass unsere Tiere eigentlich die 
meiste Zeit des Jahres mit dem Austausch des Gefieders 
beschäftigt sind. Das geschieht vor allem deshalb, damit 
die jeweiligen Federn ihren Aufgaben für den Organismus 
der Vögel stets optimal gerecht werden können. Sie 
sollen den Wärmehaushalt des Tieres regulieren, die 
Flugfähigkeit sicherstellen und den Arterhalt durch 
entsprechende Färbung bei der Paarung unterstützen, 
um nur einige zu nennen. Diese Aufgaben kann die Feder 
aber nur eine begrenzte Zeit wahrnehmen, denn mit ihrer 
Reifung, nämlich der Aushärtung des Blutkiels, wird die 
Feder physiologisch gesehen tot und kann demzufolge 
natürlichen Verschleiß nicht mehr reparieren. Deshalb 
muss sie in einem mehr oder weniger deutlichen Mauser-
Prozess ausgetauscht werden.

Mauser fast das ganze Jahr

Schon wenige Tage nach dem Schlupf beginnen die 
Küken den Flaum durch erste kleine Federchen zu 
ersetzen. Das fängt zunächst im Bereich der Flügel an. 
In den folgenden Wochen wird allmählich das erste 
Körpergefieder gebildet. Damit nimmt der Bedarf der 
Küken an zusätzlicher Wärme von außen entsprechend 
ab, da nun die Federn die Aufgabe der Wärmeregulierung 
zunehmend übernehmen. Gleichzeitig haben aber die 
kleinen Flügelfederchen der ersten Tage ausgedient und 
müssen durch größere, stärkere und tragfähigere ersetzt 
werden. Immerhin wollen die Jungtiere ihre Flügel 
gebrauchen und beispielsweise Sitzstangen oder andere 

erhöhte Punkte anfliegen. Ähnliches läuft auch bei den 
Steuerfedern ab. Und wieder fällt unser Augenmerk auf 
den Wechsel des Körpergefieders. Da gibt es für den 
Züchter die ersten Momente des Zweifels: Stimmt die 
Mantelfarbe, die Rieselung und die Säumung oder ist 
die Brustfarbe nicht zu flau? Diese und ähnliche immer 
wiederkehrende Fragen sind in diesem Stadium eigentlich 
überflüssig, denn der letzte Wechsel des endgültigen 
Mantelgefieders erfolgt erst mit dem letzten Wechsel 
der Steuerfedern. Und bis dahin kann sich farblich noch 
vieles ändern. Erst wenn die Schwanzfedern mit etwa 
5 Monaten ausgereift sind, ist auch der Federwechsel  

im Geburtsjahr des Jungtieres abgeschlossen. Hähne 
brauchen wegen der Bildung der Besichelung naturgemäß 
meist etwas länger bis zum fertigen Schwanz. Ähnliche 
Abläufe sind auch beim Wassergeflügel festzustellen.

Nur die Tauben weisen beim Federwechsel etwas andere 
Gesetzmäßigkeiten auf. Hier beginnt die Mauser in der 
Regel mit dem Werfen der kürzesten Handschwinge. Wenn 
diese nach 2-3 Wochen weitgehend erneuert ist, folgt 
der Ersatz der nächst längeren Schwinge. Damit behält 
die Taube stets ihre Flugfähigkeit. Etwa mit der Mauser 
der 6. der insgesamt 10 Handschwingen fällt dann das 
Kleingefieder, was deutlich ins Auge fällt. Der Wechsel 
der Schwanzfedern folgt in der Regel einem paarweisen 
Rhythmus. Häufig werden aber quasi über Nacht alle 
Schwanzfedern auf einmal geworfen, was der Taube zu 
einem etwas ungewöhnlichen Flugbild verhilft. Erst wenn 
die beiden zweit äußeren Schwanzfedern erneuert sind, 
haben die Jungtauben ihr fertiges Federkleid entwickelt. 
Im Winter mausern die Tauben dann ihre Daunenfedern.

Und noch eine Ausnahme von diesen Mauser-Regeln der 
Tauben: Jungtauben, die ab dem Spätsommer schlüpfen, 
mausern nur noch das Kleingefieder, nicht aber Schwingen 
und Schwanzfedern.

Physiologische Zusammenhänge 

Ebenso wie für den Aufbau von Knochen- und Mus-
kelsubstanz benötigt die Federbildung ganz bestimmte 
Nährstoffe. Federn bestehen größtenteils aus Eiweiß in 
Verbindung mit ganz spezifischen Mineralien. Dabei bilden 
die Eiweiße hornartige, schwefelhaltige Substanzen, die 
Keratine und Skleroproteine. Zu den ebenso wichtigen 
Mineralien zählen auch Silizium, Fluor, Zink,Kupfer, 
Calzium und Phosphor. Grundlage für den Federaufbau 
bilden unter den notwendigen Eiweiß-Bausteinen die 
Aminosäuren Methionin und Cystin, weil sie besonders 
viel organisch gebundenen Schwefel enthalten. Der 
Stoffwechsel im Körper der Tiere läuft in vielen chemischen 

Schritten außerordentlich 
kompliziert ab. Dazu werden 
aus dem Futter neben den 
Eiweißträgern auch Fette 
zur Anregung der Abläufe 
und für die Geschmeidigkeit 
der Federn, Kohlenhydrate 
als Energielieferanten 
und Vitamine u.a. als 
Enzyme oder deren 
Vorstufen benötigt. Die 
kurze Einordnung der 
ernährungsphysiologischen 
Z u s a m m e n h ä n g e 
muss den Züchter aber 
keineswegs verwirren. 
Auch scheint heute die 

Sorge um Mangelernährung kein Thema mehr zu sein, 
da uns Futtermittel zur Verfügung stehen, die in ihrer 
Zusammensetzung dem Bedarf des Geflügels zu jeder 
Entwicklungsphase optimal Rechnung tragen können.

Die optimale Fütterung

Die Futtermittel-Industrie bietet heute Mehle an, 
die in ihrer Zusammensetzung mit den Nährstoffen 
Eiweiß, Kohlenhydrate, Fette sowie Mineralstoffe, 
Spurenelemente und Vitamine bedarfsgerecht auf die 
jeweiligen Entwicklungsstadien der Tiere abgestimmt 
sind. Die pflanzlichen Eiweißträger in den Mischungen, 
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aber die kleinen Flügelfederchen 
der ersten Tage ausgedient und 
müssen durch größere, stärkere 
und tragfähigere ersetzt werden. 
Immerhin wollen die Jungtiere ihre 
Flügel gebrauchen und beispiels-
weise Sitzstangen oder andere er-
höhte Punkte anfliegen. Ähnliches 
läuft auch bei den Steuerfedern 
ab. Und wieder fällt unser Augen-
merk auf den Wechsel des Körper-
gefieders. Da gibt es für den Züch-
ter die ersten Momente des Zwei-
fels: Stimmt die Mantelfarbe, die 
Rieselung und die Säumung oder 
ist die Brustfarbe nicht zu flau? 
Diese und ähnliche immer wieder- 
kehrende Fragen sind in diesem 
Stadium eigentlich überflüssig, 
denn der letzte Wechsel des end-
gültigen Mantelgefieders erfolgt 
erst mit dem letzten Wechsel der 
Steuerfedern. Und bis dahin kann 
sich farblich noch vieles ändern. 
Erst wenn die Schwanzfedern mit 
etwa 5 Monaten ausgereift sind, 
ist auch der Federwechsel im Ge-
burtsjahr des Jungtieres abge-
schlossen.
Hähne brauchen wegen der Bil-
dung der Besichelung naturgemäß 
meist etwas länger bis zum ferti-
gen Schwanz. Ähnliche Abläufe  

sind auch beim Wassergeflügel 
festzustellen.
Nur die Tauben weisen beim Feder- 
wechsel etwas andere Gesetz-
mäßigkeiten auf. Hier beginnt die 
Mauser in der Regel mit dem Wer-
fen der kürzesten Handschwingen. 
Wenn diese nach 2-3 Wochen 
weitgehend erneuert sind, folgt 
der Ersatz der nächst längeren 
Schwingen. Damit behält die Tau-
be stets ihre Flugfähigkeit. Etwa 
mit der Mauser der 6. der insge- 
samt 10 Handschwingen fällt 
dann das Kleingefieder, was deut-
lich ins Auge fällt. Der Wechsel der 
Schwanzfedern folgt in der Re-
gel einem paarweisen Rhythmus. 
Häufig werden aber quasi über 
Nacht alle Schwanzfedern auf ein-
mal geworfen, was der Taube zu ei-
nem etwas ungewöhnlichen Flug-
bild verhilft. Erst wenn die beiden 
zweit äußeren Schwanzfedern er-
neuert sind, haben die Jungtauben 
ihr fertiges Federkleid entwickelt. 
Im Winter mausern die Tauben 
dann ihre Daunenfedern.
Und noch eine Ausnahme von die-
sen Mauser-Regeln der Tauben: 
Jungtauben, die ab dem Spätsom-
mer schlüpfen, mausern nur noch 
das Kleingefieder, nicht aber 

Schwingen und Schwanzfedern.

Physiologische  
Zusammenhänge
Ebenso wie für den Aufbau von 
Knochen- und Muskelsubstanz be-
nötigt die Federbildung ganz be-
stimmte Nährstoffe. Federn be-
stehen größtenteils aus Eiweiß in 
Verbindung mit ganz spezifischen 
Mineralien. Dabei bilden die Ei-
weiße hornartige, schwefelhaltige 
Substanzen, die Keratine und Sk-
leroproteine. Zu den ebenso wich-
tigen Mineralien zählen auch Sili-
zium, Fluor, Zink,Kupfer, Calzium 
und Phosphor. Grundlage für den 
Federaufbau bilden unter den not-
wendigen Eiweiß-Bausteinen die 
Aminosäuren Methionin und Cys-
tin, weil sie besonders viel orga-
nisch gebundenen Schwefel ent-
halten. Der Stoffwechsel im Kör-
per der Tiere läuft in vielen chemi-
schen Schritten außerordentlich 
kompliziert ab. Dazu werden aus 
dem Futter neben den Eiweißträ-
gern auch Fette zur Anregung der 
Abläufe und für die Geschmeidig-
keit der Federn, Kohlenhydrate als 
Energielieferanten und Vitamine 
u.a. als Enzyme oder deren Vor-
stufen benötigt. Die kurze Einord-

Schon mit wenigen Tagen ist die  Federbildung bei  
Küken deutlich vorangeschritten.

Zerschlissene, stumpfe Federn werden mit der Mauser  
ersetzt und das neue Federkleid bietet dann wieder Schutz.
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wie z.B. Erbsen, Bohnen, Wicken, beinhalten die für 
den Federaufbau unbedingt notwendigen (essentiellen) 
Aminosäuren allen voran Methionin nur unzureichend. 
Tierische Produkte würden zwar ausreichend 
Methionin liefern, sind aber seit einigen Jahren in den 
Futtermischungen verboten. Deshalb werden solche 
Mischfutter aktuell oft mit Methionin angereichert, um 
die optimale Ernährung u.a. für eine reibungslose Mauser 
sicher zu stellen.

Manche Aufzuchtmehle enthalten geringe Zusätze an 
Kokzidiostatika, die das Überhandnehmen von Kokzidien 
und damit Erkrankungen von Küken und Jungtieren 
vermeiden sollen. Dazu gibt es aus der Praxis eine 
ganze Reihe negativer Erfahrungen, vor allem, weil die 
Medikamentendosierung 

im Falle eines Krankheitsausbruchs zu schwach für eine 
wirkliche Bekämpfung ist. Deshalb schwören heute viele 
Züchter auf kokzidiostatika-freie Futtermischungen 
und impfen die Küken viel mehr in den ersten 
Lebenstagen gegen Kokzidien. Damit haben die Tiere 
erfahrungsgemäß nachhaltigen und meist lebenslangen 
Schutz. Übrigens: Im Futter für Legetiere oder sonstige, 
die der Nahrungsmittelgewinnung dienen, dürfen keine 
Kokzidiostatika enthalten sein. Gleiches gilt für den 
Einsatz bei Wassergeflügel in allen Altersstufen, da diese 
Tierart auf solche Medikamente empfindlich bis hin zum 
Tod reagiert.

Der Hühnerzüchter kann seine Tiere optimal versorgen, 
wenn etwa zwei Drittel der Tagesration aus einem dem 
Entwicklungsstand der Tiere angepassten Mehl bestehen. 
Da unsere Tiere aber auch einen leistungsfähigen 
Muskelmagen ausbilden müssen, sollten abends ein 

Drittel Körner hinzu kommen. Magensteinchen müssen 
immer verfügbar sein. Um einer Verfettung vorzubeugen, 
sollten die Futtermengen so gewählt werden, dass die 
Gaben zügig und völlig aufgenommen werden. Gerade 
bei Mehlfutter besteht sonst die Gefahr, dass die feineren, 
meist sehr gehaltvollen Bestandteile liegen gelassen 
werden. Berufsbedingte Zwänge können hier andere 
zeitliche Vorgaben nötig machen, so dass beispielsweise 
auf Vorratsfütterung mit Automaten ausgewichen 
werden muss. Hier empfiehlt sich, um der Entmischung 
vorzubeugen die Gabe von Pellets.

Äußere Einflüsse auf die Federbildung

Der positive Einfluss von UV-Strahlen auf die Entwicklung 
des Gefieders ist unbestritten. Deshalb sollten die Tiere 
neben dem Aufenthalt unter Schattenspendern auch die 

Möglichkeit zum Sonnenbaden haben. Bei 
Hühnern ist es das Staubbad, bei Tauben 
die Badewanne. Auch die Befeuchtung 
durch Regen hat günstigen Einfluss auf 
die Geschmeidigkeit der neu entwickelten 
Federn.

Wenn Hühnergeflügel außerhalb einengender 
Volieren die Möglichkeit der Futtersuche 
im freien Auslauf genießen kann, dient das 
nicht nur dem Wohlbefinden, sondern auch 
der Aufnahme von tierischem Eiweiß in Form 
von Kerbtieren, Insekten, Schnecken usw. 
Auch die Wirkung diverser Vitalstoffe die 
mit Pflanzen aufgenommen werden darf auf 
die Entwicklung der Tiere nicht unterschätzt 
werden.

Doch es gibt auch Einschränkungen

Die Federbildung kann aber auch von 
negativen Einflüssen betroffen werden. 
Mauserstockungen, missgebildete Federn, 
Entwicklungsstörungen beim Federaufbau in 
Form sogenannter Wasserzeichen oder massive 
streifenartige Farbveränderungen im Grünlack 
können auf  zwischenzeitliche Störungen 
der Gesundheit, Medikamenteneinsatz, Füt-
terungsveränderungen oder auch genetische 
Schwächen schließen lassen. Die Ursachen 
muss der Züchter ermitteln, um solche 
Schäden zukünftig zu vermeiden. Auch die 
bekannten Schadbilder, die Ektoparasiten, 

wie Federlinge, Mottenlarven u.a. hinterlassen, entwerten 
das Tier und verhelfen dem Züchter für kein besonderes 
„Aushängeschild“.

Um es noch einmal zu verdeutlichen: Die geschädigten 
Federn des fertig ausgereiften Tieres sind nicht 
mehr zu reparieren. Ihre Erneuerung muss bis zur 
Mauser im nächsten Jahr warten. Deshalb wird jeder 
verantwortungsbewusste Züchter alles daran setzen, dass 
seine Tiere optimal sich entwickeln und mit gesunden 
Federn durch die vielen Mauserabschnitte kommen. 
Sie sind doch schließlich das Ziel seiner ganzjährigen 
Pflegemaßnahmen.

(Quelle: Einstreu 60/2020, S. 16-20, Info LV Rheinland 
zu beziehen über info@lvrr.de).

Karl-Otto Semmler      
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nung der ernährungsphysiologi-
schen Zusammenhänge muss den 
Züchter aber keineswegs verwir-
ren. Auch scheint heute die Sor-
ge um Mangelernährung kein The-
ma mehr zu sein, da uns Futtermit-
tel zur Verfügung stehen, die in ih-
rer Zusammensetzung dem Bedarf 
des Geflügels zu jeder Entwick-
lungsphase optimal Rechnung tra-
gen können.

Die optimale Fütterung
Die Futtermittel-Industrie bietet 
heute Mehle an, die in ihrer Zu-
sammensetzung mit den Nährstof-
fen Eiweiß, Kohlenhydrate, Fette 
sowie Mineralstoffe, Spurenele-
mente und Vitamine bedarfsge-
recht auf die jeweiligen Entwick-
lungsstadien der Tiere abgestimmt 
sind. Die pflanzlichen Eiweißträger 
in den Mischungen, wie z.B. Erb-
sen, Bohnen, Wicken, beinhalten 
die für den Federaufbau unbedingt 
notwendigen (essentiellen) Ami-
nosäuren allen voran Methionin 
nur unzureichend. Tierische Pro-
dukte würden zwar ausreichend 
Methionin liefern, sind aber seit ei-
nigen Jahren in den Futtermischun-
gen verboten. Deshalb werden 
solche Mischfutter aktuell oft mit 
Methionin angereichert, um die op-
timale Ernährung u.a. für eine rei-
bungslose Mauser sicher zu stellen.
Manche Aufzuchtmehle enthalten 
geringe Zusätze an Kokzidiostatika, 
die das Überhandnehmen von 
Kokzidien und damit Erkrankun-
gen von Küken und Jungtieren ver-
meiden sollen. Dazu gibt es aus 
der Praxis eine ganze Reihe nega-
tiver Erfahrungen, vor allem, weil 
die Medikamentendosierung im 
Falle eines Krankheitsausbruchs 
zu schwach für eine wirkliche Be-
kämpfung ist. Deshalb schwören 
heute viele Züchter auf kokzidiost-

atika-freie Futtermischungen und 
impfen die Küken viel mehr in den 
ersten Lebenstagen gegen Kokzi-
dien. Damit haben die Tiere er-
fahrungsgemäß nachhaltigen und 
meist lebenslangen Schutz. Übri-
gens: Im Futter für Legetiere oder 
sonstige, die der Nahrungsmit-
telgewinnung dienen, dürfen kei-
ne Kokzidiostatika enthalten sein. 
Gleiches gilt für den Einsatz bei 
Wassergeflügel in allen Altersstu-
fen, da diese Tierart auf solche 
Medikamente empfindlich bis hin 
zum Tod reagiert.
Der Hühnerzüchter kann seine Tie-
re optimal versorgen, wenn etwa 
zwei Drittel der Tagesration aus 
einem dem Entwicklungsstand 
der Tiere angepassten Mehl be-
steht. Da unsere Tiere aber auch 
einen leistungsfähigen Muskel-
magen ausbilden müssen, sollten 

abends ein Drittel Körner hinzu-
kommen. Magensteinchen müs-
sen immer verfügbar sein. Um ei-
ner Verfettung vorzubeugen, soll-
ten die Mengen so gewählt wer-
den, dass die Gaben zügig und völ-
lig aufgenommen werden. Gerade 
bei Mehlfutter besteht sonst die 
Gefahr, dass die feineren, meist 
sehr gehaltvollen Bestandteile lie-
gen gelassen werden. Berufsbe-
dingte Zwänge können hier andere 
zeitliche Vorgaben nötig machen, 
so dass beispielsweise auf Vorrats-
fütterung mit Automaten ausgewi-
chen werden muss. Hier empfiehlt 
sich, um der Entmischung vorzu-
beugen die Gabe von Pellets.

Äußere Einflüsse auf die 
Federbildung
Der positive Einfluss von V-Strah-
len auf die Entwicklung des Gefie-

Bei der Jungtier-Mauser sollte auf eine gesunde Entwicklung der Federn im 
Schwung geachtet werden. Bei starker Trockenheit kann man die Federkiele 
leicht mit Wasser besprühen, um einer rauhen Federstruktur vorzubeugen.

Staubbäder sind für die Pflege des Ge-
fieders und eine gesunde Federstruk-
tur bei Jungtieren äußerst wichtig.

Haferflocken sind bei Fedewechsel 
als Futterzugabe sehr empfehlens-
wert, da sie Methonin liefern.



Informationen zu unseren Fütterungskonzepten und dem nächstgelegenen Händler erhalten Sie hier:
Kundenhotline: 0621 32245-76 ∙ info@mifuma.de ∙ ∙ ∙ www.mifuma.de

ZUCHT PREMIUM MEHL / KORN

• Alleinfutter mit Kräuterkomplex für 
gesunde und vitale Eltern- und Schautiere

• Für hohe Befruchtungs- und Schlupf-
quoten

• Hochdosierte Linolsäure und Vitamin 
B + E fördern beste Zuchtkondition 
für Hennen und Hähne

25 kg Sack

FRUCHT- UND GEMÜSEKORN

• Ergänzungsfutter mit hohem Gemüse-
anteil zur natürlichen Parasitenabwehr

• Mit wertvollen Vitaminen und Mineral-
stoff en

• Farbenprächtige Tiere durch hohen 
Pigmentgehalt

5 kg Beutel

WELLNESS LEGEMISCHUNG

• Vollwertige Mischung für die gesamte 
Gefl ügelfamilie

• Sämereien, regional angebaute Getreide -
sorten und ein idealer Pelletanteil ver-
sorgen Ihre Hühner rundum

• Für eine abwechslungsreiche, aus ge-
wogene Fütterung

5 kg Beutel, 25 kg Sack

Für optimale Ergebnisse in der Aufzucht, 
Zucht und Schau.

Schreiben Sie uns Ihre Fragen zu Zucht und Haltung per WhatsApp an die +49 157 37294846 und wir antworten schnellstmöglich!

Fast alle Futter von Mifuma sind vom Verband
Lebensmittel ohne Gentechnik e.V. zertifi ziert.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen auch Futter in 
Bio-Qualität (DE-ÖKO-001).

Ohne Gentechnik-Kennzeichnungspflicht

 OHNE GENTECHNIKOhne Gentechnik-Kennzeichnungspflicht




